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Dic Jhranen der Siche

mit weldhen die Baare
e Weiland

Hodgebohrnen GSrafen und Heven

DeB beil. Mom. Neichs Grafen

wn $30djber)

&eteoberen 10 und ouf Sirfenicin

Heten der Heveichaften Rohnfiod, Stcfentein, Sricdland, und
SKittliereben, wie aud) der Guieer TYthechen, PufdhEan, Wernevgdorf,
Mersdorf, Grunau, und Givladysdorf 2. 2.

Jitters des Konigl Danifdhen Ordens von Dannebrog,
andem Zage"b;t olgnnen Crequicn
3u St%gnftncf
von viclen faufenden wehmithigh beneset utde

Demitpete fich i nachgefeiten . Qeifen einiger mafien ju fRillen
unb gugleich ing befonbere

dieima Leimagenoenoben@nacsieigen

burd) diefes offentliche Seugnis feines mabren Mitleids ‘aufrick;tigfi 34 verfichern

Des S5e Deichgeaflichen Saues

fter Diener

Cheifiian €mmanuel Ulber
Euangelifdher Pafior der vereinigten Gemeinien au Bolbenhayn und orwﬁﬂdm
IMitglied der Soniglichen teutfchen Gefellichaffe su S?Enigéhzrg‘

o 000080 000
R oy Sk piCAS

IAUCRKR, gedrudt bey Heinridh Chriffoph Millern.




TJESUNT lieben und allein
St fo viel als felig fepn.

7)) L ebmt miv mein Glick Hier in der Jeit

ii » 30 SRauber diefer Erden - Girter !
» b Feinde ruhiger Gemither !
» Gram, Unfall, “Rranfheit, SterblichEeit.
» Belft ! ber mich richt feh” becribet,
» Behme alles Hin I Rue loft mic Der,
5 Bert nebme ibr mie doch nicht.  Liud ren ?
» e §reund, den>meine Seele lichet,

3 @m‘ Kreund, der alled fibermannt
5 Wad Jhn und midy von allen Seiten
» Aud) nod) fo ftark fudht ju beftveiten,
» Den Hab’ idh langft getreu erfannt.
» Oem hab’ idy mid) getren verbunbden.
» b wei, Ce Hart fih audy ju mir,
» Jft feine Siebe mein Panier,
» ©o it mein Sehug in feinen Wuriden,

» g[d) ! Gein fir mid) vergofines Blut
» D08 it mein Siegs - und Bundes - Seichen.
» Dafir muf Sturm' und Werter weichen,
» Dad flavker meines Glaubens MNurh,
5 Ob Gatan,  MWelt und Hille foben
.5 b-Sinai gleich Bligt und Fradht.
5 Mein @Goel ! ver mid) felig -macht
» Neicht mir den Friede - Schild von oben.




5 <-Bom Himmel Her, da Cr erhdht
» Und gu des Baters Rechten fisety
5» Witd feine Sulamith befchiiget
5 Oie hier gebilickt und fraurig geht,
» Weil Noth-und Tod Sie gany umringen.
» Wohl miv ! ves Sreundes Stimme fpricht ¢
» Jcb belfe dit.  Dersage nicht.
» 2B [olfE 3u miv ing Seben Oringen,

3
a %cg Gitelfeit ! Bleib Biev i dich.
» Dcitt Blendwert hale mich nicht puriicke.
» Dein Ehren - Stand, mein wrdifeh Gliicke,
» Nichtd, Nichts ift miv mehr Hinderlich,
» b flecbe geen e = RNuw fort ! behende ==

So ftarb die gute Streitevin.
So fiegte Sie,  So war ihr Sinn
S lesten Kampfe big jum Ende,

unb fiche da ! Faum Batte Sie
Des Glaubens. Ehren - Proif ervungen ;
RKaun war Sie felig durdygedeungen
Die flille IEus - Jreundin Die !
Die fromme Grafin 1 deven Krone
Dovt por ded Lammed Stule glangt.
wie bald ward FHodberas i erainge
Der Qich’ und Twew jum oollen Lofie |

N %

%}ie Furse 3eit ging € nod Hier,
Nur wenig Iodent tief im Leide !
Sthon gebt Ev ein.gu gleider Freude,
Sthon Fommt Cv felig nady i Ihr.
Spe Feinvichy der Sie fhr vermifte
o Givafy den Sie o fwer verlioh,
Sedodh miche langer trauten ficg,
is € Souifen bimmiiy Engte.

Qlcb ! ewig fiffer Qiches - Kuf.
0 1 unauspredliches Enepicen.
Wad Eonnte Weyde mehr exqgoicken
As jener Wollufe Ucberfiug ?
Do IESUS, dur Sie angermahlet,
Nun Hery wnd Hovy vollfommen fillt,
SRt feiner Qicbe Troft evfillt,
Mit Sidh sufammen new vermaplet,




W vis, sefiiestes @rafen - Haus,
Sicht 8 in diefen bangen Tagen
ey taufend Thranen, Plagen, Klagen,
Swar leider ! i und finfrer aus,
Wer troftet 7 Wer evqvicke Hicenichen
Die Hevgeny die mit Heifem Flehn
Foft trofilod fid verlafen febu ?
Wer heilt 2 wer fegnet fie mit Frichen 2

ﬁcin andeer Fann und wird 8 thun
o Eoen Der, den fromme Wanfen
Sm Glauben Epig WVater ! preifen,
Die nur in feiner Licbe rubn.
O ja gewip ! Shr Handefalten
Wenn: Kindedtren dahin verlangt
8o frommer: Aeltern Glaube prangt,
Mup Segen bier und dork erhaltern.

QP HENN ovartaft die Seitten nice,
Die feinem Willen fich evgeben,
Sein Wort voll Wahrheit, Geife und Lebens
Befeftiget die Juverfiht : :
Dap aud) dic Hivten famt Den Heerden
um Nohnfiod und um Fiefenfiein,
eie oDBergs Goll Hr Wl fiier ein,
Dod) fmmer nodh verforges mevden,
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	Die Thränen der Liebe mit welchem die Baare des Weiland Hochgebohrnen Grafen und Herrn Herrn Hannß Heinrichs des heil. Röm. Reichs Grafen von Hochberg, Freyherrn zu und auf Fürstenstein ... an dem Tage der solennen Exequien den 1758. zu Rohnstock von vielen tausenden wehmüthigst benetzet wurde, bemühete sich in nachgesetzten Zeilen einiger maßen zu stillen ... Christian Emmanuel Ulber Evangelischer Pastor ... zu Bolkenhayn ...
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